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Kreis Coesfeld, 48651 Coesfeld 

WoltersPartner 
Architekten & Stadtplaner GmbH 
z. Hd. Herrn Lang 
Postfach 1945 

48639 Coesfeld 

O KREIS 
COESFELD 
De r Landrat 

Hausanschrift Friedrich-Ebert-Straße 7, 48653 Coesfeld 
Postanschrift 48651 Coesfeld 

Abteilung: 01 - Büro des Landrats 
Geschäftszeichen: 

Auskunft: Frau Stöhler 
Raum: Nr. 136, Gebäude 1 

Telefon-Durchwahl: 02541 /18-9111 
Telefon-Vermittlung: 02541/18-0 

Telefax: 02541 /18-9198 
E-Mail: Martina.Stoehler@kreis-coesfeld.de 

Internet: www.kreis-coesfeld.de 

Datum: 01.08.2019 

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Erweiterung 
Gewerbegebiet Königsbusch" im Ortsteil Lette 

Hier: Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gern. § 4 Abs. 1 BauGB 

Sehr geehrter Herr Lang, 

zu dem o.g. Verfahren nimmt der Kreis Coesfeld wie folgt Stellung: 

Gegen die vorliegende Bauleitplanung bestehen seitens der Unteren 
B.odenschutzbehörde zunächst Bedenken. 

Bekanntermaßen besteht gemäß Altlastenerlass (Gern. RdErl. d. Ministeriums für 
Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport. - V A 3 - 16.21 - u. d. Ministeriums für 
Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz - IV-5-584.1 0/IV-6-
3.6-21 - v. 14.03.2005) für die Gemeinde als Träger der Bauleitplanung eine 
Nachforschungspflicht bei der Zusammenstellung des Abwägungsmaterials ( s. Ziffer 
2.1.2). 
Dieser Nachforschungspflicht muss die Gemeinde nachkommen, wenn es konkrete 
Hinweise oder Anhaltspunkte für das mögliche Bestehen von Bodenbelastungen gibt. 
Die Gemeinde als verantwortlicher Träger der Bauleitplanung hat in eigener 
Zuständigkeit ausreichend zu prüfen, ob ein Bodenbelastungsverdacht besteht, d. h., 
Prüf- oder Vorsorgewerte der BBodSchV überschritten sein könnten. Das Ergebnis 
der Nachforschung ist in der Begründung zum Bebauungsplan zu dokumentieren. 
Der überplante Bereich stellt eine Verdachtsfläche nach § 2 Abs. 4 BBodSchG dar. 
Auf dem Gelände des Gartenbaubetriebes wurde bis in die 1980 Jahr eine 
Feuerungsanlage mit Schweröl betrieben. Hierfür waren sechs oberirdische Tanks 
mit einem Gesamtfassungsvermögen von 130.000 Liter Schweröl installiert. Aktuell 
werden eine Feuerungsanlage mit Heizöl und eine Kohlefeuerung betrieben. Für den 
Betrieb der Feuerungsanlage werden derzeit zwei oberirdische Heizöltanks (50.000 

Konten der Kreiskasse Coesfeld: 

Sparkasse Westmünsterland 
Kto. Nr. 59 001 370 
BLZ 401 545 30 
IBAN DE54 4015 4530 0059 0013 70 
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Postbank Dortmund 
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Liter und 10.000 Liter) genutzt. Es . ist nicht auszuschließen, dass über die 
Gesamtbetriebszeit dieser Anlagen umweltgefährdende Stoffe in den Untergrund 
gelangt sind. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ist der Unteren 
Bodenschutzbehörde des Kreises Coesfeld nicht bekannt. Er kann jedoch auch nicht 
ausgeschlossen werden. 

Aus Sicht der Unteren Bodenschutzbehörde ist zur weiteren Abwägung zunächst eine 
Untersuchung in Anlehnung an § 3 Abs. 3 BBodSchV durchzuführen. 
Dabei ist der Bereich der Tankanlagen nutzungsspezifisch zu untersuchen. Es ist zu 
ermitteln, ob und in welchen Bereichen des Geländes über die Gesamtbetriebsdauer 
Pflanzenschutzmittel eingesetzt wurden. 
Die Untersuchung ist durch einen anerkannten Sachverständigen (§ 18 BBodSchG) 
durchzuführen. Der Umfang der Untersuchung vorab · mit der Unteren 
Bodenschutzbehörde abzustimmen. 

Die Untersuchungsergebnisse sind der Unteren Bodenschutzbehörde zur weiteren 
Bewertung des Bodenbelastungsverdachts zur Verfügung zu stellen. 

Der Aufgabenbereich Immissionsschutz erklärt, dass das ausgewiesene 
sonstige Sondergebiet "Logistik" der Schaffung von Planungsrecht für den Bau von 
Logistik- und Lagerhallen bzw. -flächen für den Betrieb Ernstings's family dient. 
Zur Beurteilung der Immissionssituation an den nächstgelegenen schutzwürdigen 
Nutzungen wurde durch das Büro Uppenkamp + Partner eine lärmtechnische 
Berechnung (Gutachten Nr. 105 0385 19 vom 28.06.2019) auf der Grundlage der TA 
Lärm erstellt. 

Diese Berechnung lässt aus den Belangen des Immissionsschutzes eine 
planungsrechtliche Umsetzbarkeil des Planvorhabens erkennen. 
Immissionsschutzrechtliche Bedenken werden daher nicht vorgetragen 

Der Aufgabenbereich Niederschlagswasserbeseitigung kann eine abschließende 
Stellungnahme erst nach Vorlage eines konkreten · Entwässerungskonzeptes 
abgeben. 

Die Stellungnahme der Brandschutzdienststelle lautet: 

Für das im o.g. Bebauungsplan ausgewiesene sonstige Sondergebiet (SO) mit der 
Zweckbestimmung "Logistik" wird gemäß Begründung zum Bebauungsplan ein 
Löschwasserbedarf von 192 m3/h für mindestens 2 Stunden angesetzt. Der 
Festlegung der Löschwasserbedarfsmenge stimme ich zu, diese stellt im Sinne des 
§ 3 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und des 
Katastrophenschutzes (BHKG) eine den örtlichen Verhältnissen angemessenen 
Löschwasserversorgung dar. 

Im Bebauungsplan wird nun festgestellt, dass im Rahmen des Grundschutzes derzeit 
aus dem Trinkwassernetz weniger als 48 m3/h über einen Zeitraum von 2 Stunden 
entnommen werden können. Laut Begründung müssen daher netzunabhängige 
Löschwasserquellen (z,B. Löschwasserteich, Zisterne, Brunnen etc.) vorgesehen 
werden. Die vorgelegten Unterlagen zum o.g. B-Pian enthalten jedoch keinerlei 



Angaben dazu, wie der Differenzbetrag der Löschwasserbedarfsmenge konkret 
bereitgestellt werden soll. Der in der Begründung aufgeführte Hinweis, dass die 
Anordnung der Löschwasserquellen mit der Bauaufsicht der Stadt Coesfeld 
abzustimmen ist, stellt keii1e prüffähige Aussage im Rahmen dieser Bauleitplanung 
dar. Daher kann ich erst eine abschließende Beurteilung des B-Pianes nach Vorlage 
entsprechender konkretisierender Angaben vornehmen. 

Die Sicherstellung einer den örtlichen Verhältnissen angemessenen 
Löschwasserversorgung ist gemäß § 3 des Gesetzes über den Brandschutz, die 
Hilfeleistung und des Katastrophenschutzes (BHKG) Aufgabe der Gemeinde. 

Die Straßen "lndustriestraße" und "Wulferhook" stellen Zufahrten sowie Aufstell- und 
Bewegungsflächen für die Feuerwehr dar und sind entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben (Befestigung, Radien, Breiten usw.) zu erstellen bzw. zu unterhalten. Die 
Straßen müssen für Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr und des Rettungsdienstes mit 
einer Achslast von mind. 10 t befahrbar sein. 

Freistehende sowie aneinandergebaute Industriebauten mit einer Grundfläche von 
insgesamt mehr als 5.000 m2 müssen nach Ziffer 5.2.2 lndBau RL eine für 
Feuerwehrfahrzeuge befahrbare Umfahrt haben. Die Notwendigkeit einer Umfahrt 
kann hier als gegeben angesehen werden, entsprechende Angaben fehlen jedoch im 
Bebauungsplan. 

Sofern Aufenthaltsräume entstehen sollen, deren Fußböden zum Teil mehr als 7,00 
m über der angrenzenden Geländeoberfläche liegen bzw. deren zum Anleitern der 
Feuerwehr erforderliche Brüstungen mehr als 8,00 m über der angrenzenden 
Geländeoberfläche liegen, ist anhand des Branoschutzbedarfsplanes durch die Stadt 
Coesfeld zu prüfen, ob das geplante Objekt zur Sicherstellung des 2. Rettungsweges 
innerhalb ·der für die Kraftfahrdrehleiter der Stadt Coesfeld sicherzustellenden 
Hilfstrist liegt. Liegt eine (erhebliche) Überschreitung der Hilfstrist vor, ist der zweite 
Rettungsweg baulich (z.B. 2. notwendige Treppe) sicher zu stellen. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

Stöhler 
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COESFELD 

Ansprechpartner 
Bernhard Büning 

Telefon 
+49 2541 929-261 

E-Mail 
b. buening @stadtwerke-coesfeld . de 

Datum 
29.07.2019 

Bebauungsplan Nr. 152 "Erweiterung Gewerbegebiet Königsbusch" 
83. Änderung Flächennutzungsplan 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gegen die Aufstellung des o. g. Bebauungsplanes werden von Seiten der Stadtwerke Coesfeld 
GmbH grundsätzlich keine Bedenken erhoben. 

Bezüglich des Wasserschutzgebietes "Lette I Humberg" erlauben wir uns folgenden Hinweis: 

Die Firma ernsting 's family beabsichtigt die Erweiterung ihres Firmensitzes im Gewerbegebiet 
Königsbusch in Coesfeld-Lette. Hierbei soll u. a. die südlich an das Gewerbegebiet 
angrenzende Fläche eines Gärtnereibetriebes von ca. 5 ha Größe erworben und dann an das 
bestehende Firmengelände angeschlossen werden (Bebauungsplan Nr. 152). Die zu 
erwerbende Fläche ist zurzeit mit Gewächshäusern, einer Versand- und Arbeitshalle, mehreren 
Regenwasserbehältern, zwei Gebäuden mit einer Kohleheizungs- und Wärmepufferanlage 
sowie Containern zum Aufenthalt von Mitarbeitern überbaut. Weiterhin sind Wege und Flächen 
teilweise versiegelt. 

Der Gärtnereibetrieb liegt wie auch das schon vorhandene Gewerbegebiet Königsbusch in der 
Schutzzone 111 des Wasserschutzgebietes Lette/Humberg. Ungefähr 500 m westlich vom 
Gewerbegebiet liegt die Brunnengalerie Lette_alt im Abstrom. 

Die Stadtwerke Coesfeld GmbH haben für das Wasserschutzgebiet Lette/Humberg eine 
wasserrechtliche Bewilligung in Höhe von max. 2.450.000 m3/a Rohwasserförderung. Das 
Grundwasser wird über drei Brunnengalerien (Lette_alt, Humberg, Kannebrocksbach) aus den 
Halterner Sanden, einen der größten zusammenhängenden Grundwasserkörper in Europa, 
gefördert. 

Stadtwerlcl! Col!<feld GmbH 

Ein Unternehmen im EMERGV-Verbund 

T +49 2541 9290 

Dülmener Straße 80 E info@stadtwerke-coesfeld.de 

48653 Coesfeld I www.stadtwerke-coesfeld.de 

Sparkasse Westmünsterland Postbank Dortmund 

I BAN DE3040154530 0045 004314 I BAN DE844401 0046 00224314 62 

VR-Bank Westmünsterland eG Volksbank Nottuln eG 

I BAN DE76428613875101 9190 00 I BAN DE03401643523500 0490 00 
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Die max. bewilligten Rohwasserfördermengen für die Brunnengalerien sind nachfolgend 
aufgeführt: 

Lette_alt: 
Humberg: 
Kannebrocksbach: 

500.000 m3/a 
550.000 m3/a 

1.400.000 m3/a. 

Aufgrund der jetzt schon vorhandenen starken Versiegelung der Betriebsfläche der Gärtnerei 
wird ein Rückbau mit anschließender Neuüberbauung zu keinen weiteren Minderungen in der 
Grundwasserneubildung führen. 

Die auf den Flächen anzutreffenden Böden sind Podsole, die aus den Meeresablagerungen der 
Oberkreide (Halterner Sande) und deren eiszeitlichen Umlagerungsprodukten 
(Dünenbildungen, Flugsande) sich entwickelt haben. Diese sind vom Geologischen Dienst 
NRW als schutzwürdig eingestuft (geoportal.nrw/fachkategorien von 24.07.2019). Da sie jedoch 
schon größtenteils überbaut sind, ist die Bodenentwicklung unterbrochen und ihre 
Schutzwürdigkeit nur noch bedingt gegeben. 

Gefährdungen des Grundwassers, die sich neben den quantitativen Veränderungen (s. o.) auch 
physikalisch, chemisch, biologisch und mikrobiologisch auswirken können, sind im vorliegenden 
Fall durch Industrie und Gewerbe sowie Siedlung und Verkehr wahrscheinlich (DVGW 2006). ln 
diesem Zusammenhang führt das DVGW-Arbeitsblatt W 101 für die Ausweisung neuer 
Gewerbegebiete bzw. Erweiterungen in der Schutzzone 111 (Tab. 1.2) und für den Neu-, Um
und Ausbau von Straßen (Tab. 4.7) ein hohes Gefährdungspotenzial an. Durch die Neunutzung 
der Fläche ist davon auszugehen, dass es bzgl. des Grundwasserschutzes zu einer 
Verbesserung kommt. 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass die bisherige Nutzung des Grundstücks als 
Gärtnereibetrieb ein qualitativ hohes Risiko für den Aquifer darstellte. Aufgrund der starken 
Versiegelung trug die Fläche auch nicht mehr wesentlich zur Erneuerung des 
Grundwasserdargebotes bei. Die geplante zukünftige Nutzung als Betriebsfläche der Firma 
ernsting's family stellt voraussichtlich aus wasserwirtschaftlicher Sicht keine Verschlechterung 
dar. Weitere negative Auswirkungen auf das Grundwasser (qualitativ und quantitativ) sind von 
daher nicht zu erwarten. 

Bezüglich der eventuell geplanten Versickerung des unbelasteten Niederschlagswassers bitten 
wir Sie, uns bei der Planung zu beteiligen. 

Seite 2 von 3 
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ln Punkt 5.1 des Flächennutzungsplanes und Punkt 6.1 des Bebauungsplanes wird aufgeführt, 
dass die Versorgung über die vorhandenen Leitungsnetze sichergestellt wird. Sollte das 
Plangebiet über die Industriestraße mit Wasser versorgt werden, muss die vorhandene 
Wasserleitung vom Wulferhook - zurzeit Wasserabnahme durch die Gärtnerei - aus 
hygienischen Gründen zurückgebaut werden. 

Mit diesem Schreiben erhalten Sie einen Übersichtsplan der Wasserversorgung. 

Freun~icheJie 

ppa.~~sels 
BL Technik/Netze 

Anlage 
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Von: Silvana.Walz-Giebe@bnetza.de
Betreff: 28438: 83. Änd. FNP + BP 152 "Erweiterung Gewerbegebiet Königsbusch", Coesfeld
Datum: 10. Juli 2019 um 16:57

An: karin.wilhelm@wolterspartner.de
Kopie: info@wolterspartner.de

Ihre Nachricht vom: 02.07.2019

Betreiber von Richtfunkstrecken und Messeinrichtungen der Bundesnetzagentur im Plangebiet
Marktstammdatenregisterverordnung (MaStRV)

Sehr geehrte Frau Wilhelm,

auf der Grundlage der von Ihnen zur Verfügung gestellten Angaben habe ich eine Überprüfung des angefragten
Gebiets durchgeführt. Nachfolgend können Sie die Namen und Anschriften der in dem ermittelten
Koordinatenbereich tätigen Richtfunkbetreiber, die für Sie als Ansprechpartner in Frage kommen, entnehmen. Durch
deren rechtzeitige Einbeziehung in die weitere Planung ist es ggf. möglich, Störungen des Betriebs von
Richtfunkstrecken zu vermeiden.

Betreiber von Richtfunkstrecken

Vorgangsnummer: 28438
Baubereich:     Coesfeld, Ortsteil Lette, Landkreis Coesfeld
Koordinaten-Bereich
(WGS 84 in Grad/Min./Sek.)      NW:
SO:     07E1024 51N5323
07E1046 51N5309

Betreiber und Anschrift:

Ericsson Services GmbH  Prinzenallee 21 40549 Düsseldorf

Für Ihre zukünftigen Anfragen verwenden Sie bitte das Formular im Anhang und senden es an:
226.Postfach@BNetzA.de<mailto:226.Postfach@BNetzA.de>

Photovoltaikanlagen können den Empfang nahgelegener Funkmessstationen der Bundesnetzagentur
beeinträchtigen. Für Bauplanungen von Photovoltaikanlagen ab einer Fläche von ca. 200 m², die sich in
Nachbarschaft zu Funkmessstationen der Bundesnetzagentur befinden, wird daher eine frühzeitige Beteiligung der
Bundesnetzagentur als Träger öffentlicher Belange empfohlen.

Des Weiteren teile ich Ihnen mit, dass das geplante Gebiet sich nicht im Schutzbereich einer Messeinrichtung des
Prüf- und Messdienstes der Bundesnetzagentur befindet, so dass hier keine Beeinträchtigungen zu erwarten sind.

Betreiber von Photovoltaikanlagen sind jedoch nach der Marktstammdatenregisterverordnung (MaStRV) unter
anderem verpflichtet, Standort und Leistung dieser Anlagen der Bundesnetzagentur zu melden. Die Registrierung
von Photovoltaikanlagen erfolgt über das Webportal des Marktstammdatenregisters (MaStR) der Bundesnetzagentur
www.marktstammdatenregister.de<http://www.marktstammdatenregister.de>. Damit die Zahlungen nach dem
Erneuerbare-Energien-Gesetz oder dem Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz ohne Abzüge ausbezahlt werden können,
müssen die in der Verordnung vorgegebenen Fristen für die Registrierung beachtet werden. Ansonsten besteht kein
Anspruch auf eine Auszahlung. Erfolgt dennoch eine Beteiligung der Bundesnetzagentur muss die o. g. Meldung
unabhängig davon zusätzlich erfolgen."

Die Datenschutzerklärung der Bundesnetzagentur finden Sie unter:
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Service/Datenschutz/Datenschutz_node.html

Wichtige Informationen zur Bauleitplanung finden Sie auf der Internetseite der Bundesnetzagentur unter:
www.bundesnetzagentur.de/bauleitplanung<http://www.bundesnetzagentur.de/bauleitplanung>

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
Silvana Walz-Giebe

Referat 226
Richtfunk, Flug-, Navigations- und Ortungsfunk

Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas,
Telekommunikation, Post und Eisenbahnen
Fehrbelliner Platz 3
10707 Berlin

Tel:  +49 30 22480-509



Tel:  +49 30 22480-509
Fax: +49 30 22480-444
E-Mail: 226.Postfach@BNetzA.de<mailto:226.Postfach@BNetzA.de>
www.bundesnetzagentur.de/bauleitplanung<http://www.bundesnetzagentur.de/bauleitplanung>

Formular zur 
Abfrag…en.pdf



Von: Wolters Partner info@wolterspartner.de
Betreff: Fwd: Z_SRM15210751A / FBQ_Verlegung und Umbau der Träger öffentlicher Belange an der Bauleitplanung der Stadt

Coesfeld
Datum: 5. Juli 2019 um 08:09

An: Karin Wilhelm karin.wilhelm@wolterspartner.de

Anfang der weitergeleiteten Nachricht:

Von: "Venter, KarinaMadalina, Vodafone DE (External)" <KarinaMadalina.Venter@Vodafone.com>
Betreff: Z_SRM15210751A / FBQ_Verlegung und Umbau der Träger öffentlicher Belange an der 
Bauleitplanung der Stadt Coesfeld 
Datum: 4. Juli 2019 um 16D20D23 MESZ
An: "info@wolterspartner.de" <info@wolterspartner.de>
Kopie: "Auskunft, Richtfunk, Vodafone Germany" <Richtfunk.Auskunft@Vodafone.com>, 
"venter.karina.madalina@gsc.huawei.com" <venter.karina.madalina@gsc.huawei.com>

Sehr	geehrter	Herr	Wilhelm
	
unter	Bezugnahme	auf	Ihre	Mail	vom	02/07/2019	möchte	ich	Ihnen	den	Verlauf	unserer	
RichCunkstrecken	im	Bereich	Coesfeld	darstellen.	Die	RichCunkstrecken	sind	in	den	
Anlagen	als	Linien	(Orange)	dargestellt.	Die	Koordinaten	und	Antennenhöhen	können	Sie	
der	angehängten	Excel-Datei	entnehmen.	Für	einen	störungsfreien	Betrieb,	muss	um	
diese	"Linien"	ein	Freiraum	(Mast	und	Rotor)	von	mindestens	25m	in	jede	Richtung	
eingehalten	werden.	Der	konkret	freizuhaltende	Raum	ist	u.a.	abhängig	vom	
Rotorradius.	Die	uns	mitgeteilten	Koordinaten	des	geplanten	Bauvorhabens	halten	den	
benö[gten	Sicherheitsabstand	zu	unseren	in	Betrieb	befindlichen	
RichCunkverbindungen	ein.	Daher	besteht	in	diesem	Fall	kein	Konfliktpotenzial	seitens	
der	Vodafone	GmbH.
Für	Rückfragen	steht	Mart	(marta.badea@vodafone.com)	gerne	zur	Verfügung
	
Mit	freundlichen	Grüßen,
Karina	Venter

mailto:KarinaMadalina.Venter@Vodafone.com
mailto:info@wolterspartner.de
mailto:info@wolterspartner.de
mailto:Richtfunk.Auskunft@Vodafone.com
mailto:venter.karina.madalina@gsc.huawei.com
mailto:venter.karina.madalina@gsc.huawei.com
mailto:marta.badea@vodafone.com
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Von: Uwe Roethig uwe.roethig@ericsson.com
Betreff: AW: Beteiligung der Träger öffentlicher Belange an der Bauleitplanung der Stadt Coesfeld
Datum: 2. Juli 2019 um 15:34

An: karin.wilhelm@wolterspartner.de
Kopie: Bauleitplanung bauleitplanung@ericsson.com

Sehr	geehrte	Frau	Wilhelm,

	

bei	den	von	Ihnen	ausgewiesenen	Bedarfsflächen	hat	die	Firma	Ericsson	bezüglich	ihres

RichAunks	keine	Einwände	oder	spezielle	Planungsvorgaben.

	

BiFe	berücksichGgen	Sie,	dass	diese	Stellungnahme	nur	für	RichAunkverbindungen	des

Ericsson	–	Netzes	gilt.

BiFe	beziehen	Sie,	falls	nicht	schon	geschehen,	die	Deutsche	Telekom,	in	Ihre	Anfrage	ein.

	

Richten	Sie	diese	Anfrage	biFe	an:

Deutsche	Telekom	Technik	GmbH

Ziegelleite	2-4

95448	Bayreuth

richAunk-trassenauskunX-dFgmbh@telekom.de

	

	

 
Mit freundlichen Grüßen!
 
Uwe Röthig
Engineering Specialist
 
PLANNING & ENGINEERING
MELA NMSD CU WE Del DE Opt Transp
Phone: +492115344917
Mobile: +491722778958
uwe.roethig@ericsson.com
 
Ericsson
Washingtonstraße 16 a
01139 Dresden
Germany
ericsson.com
 

 
Our commitment to Technology for Good and Diversity and Inclusion contributes to positive change.
Follow us on: Facebook LinkedIn Twitter

Legal entity:Ericsson Services GmbH registration number , registered office in .
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From:	Karin	Wilhelm	<karin.wilhelm@wolterspartner.de>	

Sent:	Tuesday,	July	02,	2019	8:14	AM
To:	dez52@brms.nrw.de;	dez53@brms.nrw.de;	dez54@brms.nrw.de;	Dez26@brms.nrw.de;

marGna.stoehler@kreis-coesfeld.de;	bauleit@ihk-nordwesAalen.de;	pia.lemberg@hwk-

muenster.de;	plan3.hs-coe@strassen.nrw.de;	zentralePlanungND@unitymedia.de;
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mailto:zentralePlanungND@unitymedia.de


muenster.de;	plan3.hs-coe@strassen.nrw.de;	zentralePlanungND@unitymedia.de;

a.winschel@telekom.de;	b.buening@stadtwerke-coesfeld.de;	juergen.reuter@lwl.org;

sabine.Gemann@lwl.org;	blb@lwl.org;	fernleitungsauskunX@evonik.com;	Lb.Naturschutz@t-

online.de;	Berning,	Rudolph	<Rudolph.Berning@coesfeld.de>;	Richard.Schulze-

Holthausen@coesfeld.de;	Uwe	Dickmanns	<uwe.dickmanns@coesfeld.de>;

theo.reckert@coesfeld.de;	coesfeld@lwk.nrw.de;	dagmar.bix@brms.nrw.de;	Baumgart,

MarGn	<marGn.baumgart@wald-und-holz.nrw.de>;	ZR-coesfeld@bistum-muenster.de;

info@rosendahl.de;	stadt@billerbeck.de;	stadtentwicklung@duelmen.de;	info@noFuln.de;

info@reken.de;	WISSMANN@gescher.de;	fremdplanung@pledoc.de;

leitungsauskunX@thyssengas.com;	Rolf.Hackling@coesfeld.de;	posteingang-netzplanung-

muenster@rwe.com;	peter.brunsbach@remondis.de;	poststelle@bnetza.de;	posteingang-

netzplanung-muenster@westnetz.de;	GT-B-LBPosteingangBehoerden@amprion.net;

volker.hasenburg@amprion.net;	RichAunk.AuskunX@vodafone.com;	o2-MW-

BImSchG@telefonica.com;	RecepGon	A	<recepGon.a@ericsson.com>;	registratur-

do@bra.nrw.de

Cc:	hubertus.brueggemann@coesfeld.de;	"Könning,	Frank"	<Frank.Koenning@coesfeld.de>

Subject:	Beteiligung	der	Träger	öffentlicher	Belange	an	der	Bauleitplanung	der	Stadt	Coesfeld
	

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
als Anlage übersende ich das Schreiben für die Frühzeitige Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB der

Stadt Coesfeld

-

83. Änderung Flächennutzungsplan

-

Bebauungsplan Nr. 152 „Erweiterung Gewerbegebiet Königsbusch“

 
Die Planunterlagen können Sie im Internet der Stadt Coesfeld einsehen.
 

freundliche Grüße
i.A. Karin Wilhelm
 
Fon  +49 (0) 2541 9408-22
 
WoltersPartner
Architekten & Stadtplaner GmbH
Daruper Straße 15 · 48653 Coesfeld

Michael Ahn
Markus Lampe
Carsten Lang

Tel. (02541) 9408-0 · Fax (02541) 6088
info@wolterspartner.de · www.wolterspartner.de
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